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Inhaltsübersicht
Einstieg
Vorstellung des Materials zur Leseflüssigkeit
Diskussionsrunde zur Frage:

„Inwiefern eignen sich Trainingsmaßnahmen als Einstieg in 
Unterrichtsentwicklung?“

12:30 – 14:00 Uhr: Mittagspause 
Vorstellung des Materials zur Schreibflüssigkeit
Diskussionsrunde zur Frage:

„Wie kann die Entwicklung und Implementation wirksamer 
Trainings in der Praxis gelingen?“
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Unser Input fokussiert die folgenden Punkte:
Bildungssprachliche Kompetenzen der Schüler:innen
Merkmale von Trainingsmaßnahmen
Beispiel Lesetraining
Beispiel Schreibtraining

Und viel Zeit für gemeinsame Diskussionen

Ziele und Aufbau
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Bei den Schüler:innen des 4. Jahrgangs erreichten im
Bundesdurchschnitt knapp 19 Prozent nicht den Mindeststandard im
Lesen (Stanat et al. 2022, 11); bei den Neuntklässler:innen sind es 32,5 
Prozent (Stanat et al. 2023, 67)

Bei der PISA-Studie 2018 erreichen in den Schulen mit mehreren
Schulabschlüssen (also ohne das Gymnasium) 29 Prozent der
Schüler:innen maximal die  Stufe I (Weis et al.
2019, 75). Fast ein Drittel ist also nicht in
der Lage ist, einfachste Texte für
unterrichtliche Zwecke zu nutzen

Die Zahl der leseschwachen Schüler:innen
steigt kontinuierlich - die durchschnittliche
Lesekompetenz sinkt

Bildungssprachliche Kompetenzen - schriftlich
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Sprachliche Kompetenzen - Trend
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Bommel & Schneider 2023, 160



Hintergrundvariablen: Grundschule
Lesen Zuhören

Migrations-
geschichte

Anzahl 
Bücher

Mittlere
Kompetenz-
werte nach … / in

∆: -17;              -23;           -63

∆: -57;               -56;             -68 Bildungstrend Grundschule 2022



Hintergrundvariablen: Sekundarstufe
Lesen Zuhören

Anzahl
Bücher

Migrations-
geschichte

Mittlere
Kompetenz-
werte nach … / in

Bildungstrend Sekundarstufe 2022

∆: -66            -66  -88

∆: -78            -92                 -126



Arbeitsgedächtnis als Engpass | hier Lesen
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Mentales Modell

Text rezipieren

Leseflüssigkeit

Wort
Wort
Wort

Satz
Satz
Satz

Text

Schrift rezipieren

Lesestrategien

Buchstabe
Buchstabe
Buchstabe



Arbeitsgedächtnis als Engpass | hier Schreiben
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Schreibidee

Schreibflüssigkeit

Buchstabe
Buchstabe
Buchstabe

Wort
Wort
Wort

Satz
Satz
Satz

Text

Schrift produzieren Text produzieren

Schreibstrategien



Viertklässler, eine Minute 
Planungszeit, fünf Minuten
Schreibzeit

Schreibflüssigkeit – Schülerbeispiele
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Schreibflüssigkeit - Schülerbeispiele
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Viertklässler, eine Minute 
Planungszeit, fünf Minuten
Schreibzeit

= mind. zweisekündige 
Pause



Basale Kompetenzen: Flüssigkeit und Strategien
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Texte rezipieren                                                                       Texte produzieren

Sätze flüssig 
formulieren

Kohärenter und 
kommunikativ 

angemessener Text

Lesestrategie nutzen
• Aufbau lokaler Kohärenz
• Situationsmodell bilden
• Kommunikative Absicht erkennen

Wörter flüssig 
transkribieren

Wörter und Sätze 
indirekt lesen

Schreibstrategien nutzen
• Planen
• Formulieren
• Revidieren

Angemessenes 
Verständnis von Textinhalt 

und Textfunktion

Basale Kompetenz 1
Flüssigkeit

Basale Kompetenz 2
Strategien

Wörter und Sätze 
flüssig lesen

Ressourcen: Wortschatz, Regelwissen, Genrewissen, Weltwissen



Trägerkonsortium:

Und weiter geht’s mit dem

Lesetraining



Das Trainingsmaterial zu 

Leseflüssigkeit

Einführung in das Leseheft

Texte meistern - Wir trainieren flüssig lesen 

Heft A für die Primarstufe
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Das Trainingsmaterial Flüssig lesen 

Leseheft Texte meistern 

– Wir trainieren flüssig 

lesen Heft A

Handreichung Heft A

Digitaler Lesestift 

(AnyBook © Audiostift) 

(optional)
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Das Trainingsmaterial Flüssig lesen 

Aufbau: 

Unterteilung in zwanzigminütige 

Trainingseinheiten mit zunehmender Komplexität

Wiederkehrende Symbole und Aufgabentypen 

erleichtern die Bearbeitung 

Dokumentation der Leseleistung am Ende jeder 

Einheit („Mein Lernfortschritt“) 

Textauswahl: 

Sachtexte aus verschiedenen Schulfächern (z.B. 

Deutsch, Biologie oder Geschichte) 
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Das Trainingsmaterial Flüssig lesen 

Eine Einheit besteht aus

einem Lesetext

Leseübungen auf Wort- und Satzebene

einer Selbstevaluation

Fertigkeiten, die geübt werden

Genauigkeit, Geschwindigkeit, Prosodie

Automatisierung durch Wiederholung

3 Arbeitstechniken:

Zuhören und Mitlesen

Drei Minuten lesen

Richtige Wörter in drei Minuten
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Die Arbeitstechnik

Zuhören und mitlesen
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Die Arbeitstechnik

Drei Minuten lesen
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Wie werden die 

gelesenen Wörter 

gezählt?

42 + 3 = 45 65 + 1 = 66

Unmittelbares 

Erkennen des 

eigenen 

Fortschritts!

Hinweis: Die Lesezeit 

dürfen Sie auch 

verkürzen oder 

verlängern!



Die Arbeitstechnik

Richtige Wörter in drei Minuten
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89

86 + 3 = 89



Die Arbeitstechnik

Richtige Wörter in drei Minuten
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86 + 3 = 89

89
89 – 6 = 83

83

Fatima

Maxim

89 83



Ermitteln der richtig gelesenen Wörter
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Blended-Learning Fortbildung
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Beispiele für Übungen

11



12



13



14



15



Diskussionsrunde

Überlegen Sie in Ihrer Gruppe: 

Inwiefern eignen sich Trainingsmaßnahmen 

als Einstieg in Unterrichtsentwicklung?
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Mittagspause!
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Das Trainingsmaterial zu 

Schreibflüssigkeit

Einführung in die Schreibhefte

Die Schreibstarken

für 3. und 4. Klassen
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Das Trainingsmaterial 

Die Schreibstarken 

Schreibhefte Die 

Schreibstarken – 

Schreibflüssigkeit 

trainieren in der 

Grundschule    

Teil 1-3

Handreichung

Differenzierungs-

möglichkeit in drei 

Niveaustufen 

(grün, blau, rot)
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Das Trainingsmaterial 

Die Schreibstarken

Aufbau: 

Unterteilung in fünfzehnminütige 

Trainingseinheiten mit zunehmender 

Komplexität

Wiederholung der eingesetzten 

Aufgaben zur Kontrolle des 

Trainingsfortschritts

Übungen mit 

Textproduktionsaufgaben verbunden: 

kleine Schreibaufgaben am Ende 

jedes Trainingsblocks
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Das Trainingsmaterial 

Die Schreibstarken

Eine Einheit besteht aus

einer Aufwärmübung

Schreibübungen auf 

Buchstaben-, Wort- und 

Satzebene

Einem ritualisierten Ausklang

Fertigkeiten, die geübt werden

Transkriptionsflüssigkeit

Formulierungsflüssigkeit
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Das Trainingsmaterial 

Die Schreibstarken

Rahmenhandlung: Thema „zu Hause“
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Rahmenhandlung: Thema „Schule“
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Aufgaben zur Förderung des automatisierten Abrufs 

(Transkriptionsflüssigkeit) auf Buchstaben-, Wort- 

und Satzebene (Aufwärmen)
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Trainingsprotokoll

Festhalten des 

Lernfortschritts durch 

regelmäßiges Eintragen 

der abgeschriebenen 

Wörter in einer 

vorgegebenen Zeit in ein 

Trainingsprotokoll
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Trainingsmaterial - Die 

Schreibstarken
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Aufgaben zur Förderung des automatisierten Abrufs 

(Transkriptionsflüssigkeit) auf Buchstaben-, Wort- 

und Satzebene (Aufwärmen)

▪ durch Wortproduktionsaufgaben  (z. B. 

Benennen von Gegenständen) oder Ergänzen 

von Verben (wie Fußball spielen, Bücher 

lesen)
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Trainingsmaterial - Die 

Schreibstarken
▪ durch das Erweitern von 

Phrasen

▪ durch die Kombination 

von Sätzen

▪ durch das Schreiben von 

kohäsiven Sätzen

Aufgaben zur Förderung der 

Formulierungsflüssigkeit auf Phrasen-, Satz- 

und Textebene



Trainingsmaterial - Die Schreibstarken
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Ritualisierter Ausklang der Trainingseinheiten 

und Förderung der Visuo-Motorik (Auslaufen)



Schreibaufgabe 

blaues Heft
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Differenzierung 

rotes Heft

Links:

Sprachhandlungen, 

die das Schreiben 

strukturieren sollen,

Unterstützende 

Fragen

Rechts:

den 

Sprachhandlungen 

zugeordnete 

sprachliche Mittel
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Blaue Hefte                                 Rote Hefte



Aufgabenbeispiele grünes Heft
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Proportionen einhalten
Bewegungsabläufe 

verinnerlichen



Blended-Learning Fortbildung
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Diskussionsrunde

Überlegen Sie in Ihrer Gruppe: 

Wie kann die Entwicklung und 

Implementation wirksamer Trainings in der 

Praxis gelingen?
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Trägerkonsortium:

Vielen Dank!


